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Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches, glückliches 
und vor allem gesundes Jahr 2026 

wünschen Ihnen von Herzen 
Bgm. Daniela Engelhart, die Gemeindevertreter  

und die Gemeindebediensteten. 

www.obritzberg-rust.gv.at 

Marktgemeinde 
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Montag:   8 - 12 Uhr 

Dienstag:   8 - 12 und  
 16 - 19 Uhr 

Mittwoch:   8 - 12 Uhr 

Freitag:   8 - 12 Uhr 

Sprechstunden der Bürger-
meisterin: 
Dienstag 16 - 18 Uhr 
 

Bei Bedarf sind Terminverein-
barungen mit der Bürger-
meisterin auch außerhalb die-
ser Zeiten möglich. 
 

Marktstraße 14 
3123 Obritzberg 
 

Tel: 02786 / 22 92 

E-Mail:  gemeinde@obritzberg-
rust.gv.at 

Web: www.obritzberg-
rust.gv.at 

Amtsstunden und 
Kontakt 

Montag:   8 - 12 Uhr 
Dienstag:   8 - 12 und 
 16 - 19 Uhr 
Mittwoch:   8 - 12 Uhr 
Freitag:   7 - 12 Uhr 
 

Tel: 02786 / 22 92 

Kathrin Messner und 
Martha Kickinger 

Post-Partner 

WSZ Öffnungszeiten 

Personell besetzt: 
Montag:   7 - 13 Uhr 
Mittwoch: 13 - 19 Uhr 
 

Zutritt mit App/Karte: 
werktags:   7 - 19 Uhr 

Am 24.12. und 31.12. sind das 
Gemeindeamt und die Postpartner-
stelle geschlossen. 

Am 23.12. haben wir für Sie bis  
12 Uhr geöffnet 

Um Ihr Verständnis wird höflich er-
sucht. 

Eltern-Beratung 

 

 

 

20. Jän. 
 

 

 

 

 

 

17. Feb. 
 

 

 

 

 

 

17. März. 

Die Marktgemeinde 
Obritzberg-Rust be-
dankt sich sehr herz-
lich bei der  

Firma OpenNet 
GmbH für die  
Spende des Christ-
baumes. 

Christbaumspende 

Geänderte 

Öffnungszeiten 

Heurigenkalender 
03.01. - 12.01. Fam. Schrefl 
16.01. - 25.01. Braun-Haftner  

30.01. - 09.02. Korntheuer (11-15 Uhr) 
05.03. - 15.03. Gamsjäger 

Terminvorschau 
Schultaschen- und Rucksack-
ausstellung 

25.02. - 28.02.2026 

Haus der Gemeinschaft 

Kremser Straße 51 

3123 Kleinhain 

Auch 2026 
lädt die Markt-
gemeinde Ob-
ritzberg-Rust 
wieder zum 
gemeinsamen 
Gemeindeputztag ein. 

Termin: 14.03.2026 

Ersatztermin: 28.03 2026 

Bei der Marktge-
meinde Obritzberg-
Rust gelangt folgen-
de Stelle zur Beset-
zung: 

Mitarbeiter(in) in 
der Gemeindever-
waltung als 
Karenzvertretung 

Schriftliche Bewer-
bungen sind bis spä-
testens Montag, den 
29. Dezember 2025 
an die Marktgemein-
de Obritzberg-Rust, 
zu richten. Bewer-

bungen per E-Mail 
(sandra.bogner@obri
tzberg-rust.gv.at) 
sind ausdrücklich 
erwünscht. 

Die Kundmachung 
zur Stellenausschrei-
bung finden Sie auf 
www.obritzberg-
rust.gv.at 

Für nähere Auskünf-
te steht Frau OSekr. 
Sandra Bogner 
(02786/2292-214) 
gerne zur Verfügung.  

Karenzvertretung 
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Geschätzte Gemeinde-
bürgerinnen und  
Gemeindebürger, liebe 
Jugendliche & Kinder! 
 

Ein ereignisreiches Jahr 
neigt sich dem Ende zu und 
in einigen Tagen steht Weih-
nachten vor der Tür. 

Die Weihnachtszeit ist für 
mich als Bürgermeisterin im-
mer wieder Zeit DANKE zu 
sagen, all Jenen, die ehren-
amtlich dazu beitragen unse-
re Gemeinde lebenswert zu 
erhalten. Das gilt für jeden 
einzelnen, der aktiv in einem 
unserer vielen Vereine mitar-
beitet. Auch für die vielen 
fleißigen Hände, die dazu 
beitragen, unsere vielen Ort-
schaften im Bereich der 
Grünraumpflege zu unter-
stützen, begonnen von Ra-
senmähen, Sträucher 
schneiden, Laub kehren, 
Blumen setzen und ähnli-
chem. 

Dieser Dank gilt natürlich 
auch all jenen, die im Hinter-
grund für unser gesellschaft-
liches Miteinander in der Ge-
meinde aktiv sind, z.B. Dorf-
erneuerungsvereine, das 
Team der Topothek, den 

Teams der Pfarrbüchereien, 
etcΧ 

Mein ganz besonderer Dank 
gilt einmal mehr all denen, 
die ehrenamtlich in diversen 
Blaulichtorganisationen von 
Freiwilliger Feuerwehr über 
Zivilschutz bis hin zum Ret-
tungs- und Sanitätswesen 
mitwirken.  

Es hat sich auch wieder eini-
ges im Gemeindegeschehen 
getan: 
 

Installation Defibrillatoren 

Am 4. November war es 
endlich soweit, nach einiger 
Zeit der Vorbereitung konn-
ten wir 3 Defibrillatoren in 
unserem Gemeindegebiet in 
Betrieb nehmen. Die Stand-
orte sind am Gemeindeamt 
in Obritzberg, beim Kinder-
garten in Großrust und beim 
Haus der Gemeinschaft in 
Kleinhain. Die neuen Geräte 
werden in das österreichi-
sche Definetzwerk aufge-
nommen und tragen dazu 
bei, die Überlebenschancen 
bei plötzlichem Herzstillstand 
deutlich zu erhöhen. 

Die Geräte sind mobil und im 
Ernstfall von den besagten 
Stellen weg zu verwenden. 
Um einer unsachgemäßen 

Verwendung oder Vandalis-
mus vorzubeugen sind sie 
mit einem GPS Tracker ver-
sehen. 

Besonders hervorzuheben ist 
die wertvolle Unterstützung 
von Dr. David Hauer, der als 
Facharzt für Allgemeinmedi-
zin und leitender Notarzt in 
Großrust lebt. Durch seine 
fachliche Beratung und sein 
Engagement konnte die Ge-
meinde die passenden Gerä-
te auswählen und optimal 
platzieren. Die Marktgemein-
de spricht Dr. Hauer ihren 
herzlichen Dank für die kom-
petente Begleitung aus.  
 

Straßen- und Wegebau 

Die Straßenbauabteilung 5 
des Landes Niederösterreich 
hat in den Herbstmonaten 
noch einige Straßen in unse-
rem Gemeindegebiet saniert, 
unter anderem einen Teilbe-
reich in Großhain, bei dem 
das letzte Teilstück zum An-
schluss an die L100 saniert 
wurde und einen Teilbereich 
der Landesstraße in Groß-
rust. Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit! 

Die Sanierung einiger Feld-
wege konnte ebenfalls 
durchgeführt werden. 

1-Jahr-Jubiläum  

Ende Oktober konnte 
αAntons ImbissstubeάΣ die in 
der ehemaligen Poststelle 
einquartiert ist, sein einjähri-
ges Jubiläum feiern, wozu 
die Gemeindebediensteten 
und die Gemeindevertretung 
herzlichst gratulierte. 

 

Anpassung der Wasser und 
Kanalgebühren 

Transparente Information ist 
mir als Bürgermeisterin ein 
besonderes Anliegen, insbe-
sondere bei Entscheidungen, 
die uns alle betreffen. Daher 
möchte ich Sie über die im 
Gemeinderat beschlossene 
Anpassung der Wasser- und 
Kanalabgabenverordnung 
informieren. (Siehe Seite 7) 

Ich darf Ihnen allen noch ei-
ne schöne Adventszeit und 
ein ruhiges Weihnachtsfest 
wünschen, den Kindern und 
Jugendlichen schöne Ferien! 
 

Herzlichst  
Ihre Bürgermeisterin 
Daniela Engelhart 

Bürgermeisterin Daniela Engelhart 

Vorwort 

VBGM Franz Hirschböck, BGM Daniela Engelhart, Dr. David Hauer, Herbert Willer (Geschäftsführer des Vereins 
αpuls.atάύ und Ing. Erik Sommer (Fa. Habel-Medizintechnik) 
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GEBURTEN 
 

Wir begrüßen: 
 

Hanna Artner 
Paula Gill 
Valentin Bachmann 
Emilia Bauer 
Elisabeth Wallner 
Luisa Pehmer 
Flora Kronfellner-Gabriel 
 

GEBURTSTAGSJUBILÄEN 
(Jänner - März) 
Wir gratulieren: 

 

50. Geburtstag 
Markus Speiser 
Erich Sommer 
Petra Pinz 
Marina Preisberger 
Thomas Diendorfer 
 

55. Geburtstag 
Nicola Hössinger 
Nichanan Brader 
Josef Kirchner 
Anita Nolz-Oberndorfer 
Karin Zöchling 
Sabine Reishofer 
Gerald Gredinger 
Marion Polleres-Rericha 
Eva Maria Redlinghofer 
Michaela Buchinger 
Franz Kaiblinger 

Joachim Brader 
Veronika Gamsjäger 
 

60. Geburtstag 
Gernot Altenriederer 
Rudolf Schweitzer 
Virpi Strohmaier 
Ernst Maron 
Gerhard Kohwalter 
Karl Bierbaumer 
Franz Schrefl 
Stefan Wellert 
Roswitha Frühwirth 
Maria Hörschläger 
Johann Prischink 
 

65. Geburtstag 
Günter Frühauf 
Renate Hagmann 
Ingrid Schalhas 
Johannes Wegscheider 
Gerhard Wolfinger 
Franz Oberndorfer 
Christa Burger 
Franz Wieser 
Gerda Willstorfer 
Walter Baier 
Margit Wendl 
Maria Lehner 
Ferdinand Engelhardt 
Silvia Amon 
 

70. Geburtstag 
Renate Grün 

Rosina Bachmaier 
Hermine Gundacker 
Brigitte Reisinger 
Karl Burger 
Gerhard Fidelsberger 
 

75. Geburtstag 
Franz Diry 
Theresia Holzinger 
Veronika Rubak 
Marianne Zöchling 
Gertraude Hofmann 
Franz Unfried 
Anna Hintermeier 
 

80. Geburtstag 
Eleonore Gottwald 
Karl Kletzl 
Reinhold Mosauer 
 

85. Geburtstag 
Maria Brader 
Maria Linauer 
Josef Fraunbaum 
 

90. Geburtstag 
Franz Kaiblinger 
Franz Almeder 
Maria Unfried 

HOCHZEITSJUBILÄEN 
Wir gratulieren: 

 

50 Jahre -  
Goldene Hochzeit 
Maria & Helmut Holzinger  
Walpurga & Franz Bandion 
Renate & Karl Ruhrhofer 
 

60 Jahre -  
Diamantene Hochzeit 
Isabella & Alfred Parsch 
 

67,5 Jahre -  
Steinerne Hochzeit 
Liselotte & Franz Wendl 
 

HERZLICHEN  
GLÜCKWÜNSCH! 

STERBEFÄLLE 

Wir verabschieden uns: 
 

Josef Haindl 
Hermann Wurz 
Johann Burger 
Marianne Töbich 
Anton Hiegesberger 
 
 

Im Gedenken 
an unsere 
lieben 
Verstorbenen! 

Geburten, Jubiläen und Sterbefälle 

Gratulationsfeier und Babygratulation 
Die Marktgemeinde Obritz-
berg-Rust lud zur Gratulation 
unserer Jubilare zu einer 
gemeinsamen Feier im Ge-
meindezentrum ein. 
Musikalisch umrahmt wur-
des dieses Fest durch Sonja 
Gottschlich, Attila Kassai und 
deren Musikschüler. 
Auch unsere jüngsten Bürge-
rinnen und Bürger wurden 
im Rahmen der Babygratula-
tion in unserer Gemeinde 
willkommen geheißen. GR 
Elisabeth Schabasser und GR 
Andreas Geier gratulierten 
recht herzlich zum Familien-
zuwachs. Attila Kassai, Sonja Gottschlich, BGM Daniela Engelhart, VBGM Franz Hirschböck, GGR Franz Schalhas, GR Josef 

Lehner und die Schüler der Musikschule 

 

Geschätzte Jubilare, 
sollten Sie die Nennung 
Ihres Geburtstages nicht 
wünschen, so teilen Sie uns 
dies gerne mit. 
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Am 8. und 9. November fand 
unsere jährliche Buchaus-
stellung im Haus der Ge-
meinschaft in Kleinhain statt. 
In Zusammenarbeit mit Fa. 
Thalia konnte man in unzäh-
ligen Büchern für Klein u. 
Groß, Spiele, Tonies, Kalen-
der schmökern und bestel-
len. 
Mit jeder Bestellung wird die 
Bücherei unterstützt, denn 
diese erhält 10 % Verkaufs-
provision. Damit können 
wieder neue Medien einge-
kauft werden. Ein herzliches 
Dankeschön für jede einzel-
ne Bestellung. 
Am Samstag fand am Nach-
mittag eine Kinderlesung mit 

Claudia Skopal statt. Es wa-
ren über 35 Kinder anwe-
send, die begeistert den Ge-
schichten lauschten.  
Am Sonntag bereiteten wir 
zum dritten Mal ein umfang-
reiches und reichlich gefüll-
tes Büchereifrühstücksbuffet 
vor.  
Sepp Lehner unterstütze 
auch heuer wieder das Team 
und machte Ham & Eggs. 
Wir möchten uns hiermit 
herzlichst für die Unterstüt-
zung seitens der Gemeinde, 
der Feuerwehr Hain-Zagging 
und der Pfarre bedanken. 
Sowie für die Sachspenden 
fürs Frühstück bei Manfred 

Homola, Matthäus Braun und 
Veronika Gamsjäger. 
Das Jahr neigt sich langsam 
dem Ende zu und es wird 
Zeit, Danke zu sagen.  
Danke für den Besuch der 
Veranstaltungen und in un-
serer Bücherei.  
Ein großer Dank an das ge-
samte Team der Bücherei. 
Ohne euren großartigen Ein-
satz wären Veranstaltungen 
wie die Buchausstellung, 
Kinderlesungen, Lese-
Kabarett und das Ferienspiel 
nicht möglich. Danke, dass 
Ihr euch das ganze Jahr eh-
renamtlich engagiert.  
Wir konnten heuer wieder 
viele neue Leser begrüßen 

und freuen uns 
über alle weiteren.  
Wir freuen uns über den Be-
such zu folgenden Öffnungs-
zeiten: 
Donnerstag von 18 ς 19:30 
Uhr 
Samstag von 13 ς 14:15 Uhr 
Sonntag von 9:45 ς 11 Uhr 
Auch unsere Homepage 
www.buecherei-
hain.noebib.at wird laufend 
aktualisiert.  
Birgit Krumböck, Martina 
Schuster und das gesamte 
Team wünschen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes 
Jahr 2026!  

Neuigkeiten aus der Pfarrbücherei Hain 

GR Elisabeth Schabasser, Angelika Zwettler und Patrick Lehner mit Baby Hannah, Lisa-Maria Redlinghofer und Gabriel Saferding mit Sohn Leonard und 
Baby Timo, Madeleine und Elias Hofstädter mit Tochter Helena und Baby Rosalia, Martina Mayrhofer und Andreas Mitterböck mit Sohn Florian und Baby 
Benjamin, Sonja Rezmann und Johann Gruber mit Baby Lukas, GR Lena und Markus Gill mit Baby Paula, Anna und GGR Markus Kaiblinger mit Baby Otto, 
Theresa und Oliver Pöll mit Baby Oskar, Nicole und Markus Artner mit Baby Hanna, GR Andreas Geier 
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Inserate 
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Gebührenerhöhung für 
Wasserver- und Abwasser-
entsorgung ς für eine si-
chere und nachhaltige Zu-
kunft 
 

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger, 
die Versorgung mit sauberem 
Trinkwasser und die sichere 
Abwasserentsorgung sind 
nicht nur zentrale Aufgaben 
unserer Gemeinde, sondern 
auch entscheidend für den 
Schutz unserer Umwelt, Ge-
sundheit und Lebensqualität. 
Damit wir diese Leistungen 
weiterhin zuverlässig und 
nachhaltig anbieten können, 
ist eine Anpassung der Was-

ser- und Abwassergebühren 
unumgänglich. 
 

Warum ist die Erhöhung 
notwendig? 
 

¶ Letzte Anpassungen liegen 
Jahre zurück: Im Bereich 
Wasser gab es zuletzt 
2015 eine Adaptierung der 
Bezugsgebühr. Die Bereit-
stellungsgebühr wurde 
2017 erhöht.  Kostenan-
passungen im Bereich Ka-
nalbenützung sind groß-
teils auf das Jahr 2018 
zurückzuführen. Die bishe-
rigen Gebühren decken die 
in all den Jahren gestiege-
nen Kosten nicht mehr. 

¶ Erhöhte Einkaufs- und 
Adaptierungskosten: Die 
Kosten für den Wasserein-
kauf wurden seitens der 

EVN deutlich angehoben. 
Ebenso sind in den Jahren 
die Kosten für Wartung, 
Betrieb, Adaptierung und 
Qualitätssicherung deutlich 
gestiegen. 

¶ Gesetzliche Vorgaben und 
Umweltschutz: Wir sind 
verpflichtet, die Qualität 
der Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung nach 
aktuellen Standards si-
cherzustellen. Dazu gehö-
ren Investitionen in moder-
ne Technik und Umwelt-
schutzmaßnahmen. 

 

Neue Gebühren ab 
01.01.2026 

¶ Wassergebühr pro m³ 
ϵ нΣлр ǇǊƻ Ƴ3 

¶ Bereitstellungsgebühr 
ϵ срΣ- 

¶ Einheitssatz für die 
Wasseranschlussabgabe 
ϵ фΣул ǇǊƻ Ƴ2 

¶ Einheitssatz für die Kanal-
benützungsgebühr 
(Mischwasser/Schmutz-
wasser/Schmutzς und 
Regenwasser) 
ϵ нΣфр ǇǊƻ Ƴ2 

 

Nur durch eine kostende-
ckende Finanzierung können 
wir die strengen Standards 
und Umweltauflagen in die-
sen Bereichen einhalten. Die-
se Anpassungen stellen si-
cher, dass wir Ihnen auch in 
Zukunft eine verlässliche, 
qualitativ hochwertige und 
umweltgerechte Versorgung 
bieten ς für uns und kom-
mende Generationen. 
 

Ihre Gemeinde 

Liebe Eltern, 
täglich erleben wir im Be-
reich der Volksschule Groß-
rust eine angespannte Ver-
kehrssituation. Die Straßen 
rund um das Schulgelände 
sind sehr schmal, der Linien-
bus hält direkt vor der Schu-
le, und die hohe Anzahl an 
Kindern, die von Eltern ge-
bracht werden, führt immer 
wieder zu gefährlichen Situ-
ationen. Leider wurde der 
Linienbus bereits mehrfach 
durch andere Fahrzeuge an 
der Weiterfahrt gehindert. 
Dies erhöht das Risiko für 
alle Beteiligten ς insbeson-
dere für unsere Kinder.  

Die Gemeinde ist sich der 
Problematik bewusst und 
arbeitet kontinuierlich an 
Lösungen. Dennoch sind uns 
in manchen Bereichen die 
Hände gebunden, da bauli-
che Veränderungen oder 
zusätzliche Maßnahmen 

nicht immer sofort umsetz-
bar sind. Umso wichtiger ist 
es, dass wir als Gemein-
schaft zusammenarbeiten.  

Was können Sie als Eltern 
konkret beitragen? 

¶ Fahren Sie mit angepass-
tem Tempo und zeigen Sie 
stets ein rücksichtsvolles 
Fahrverhalten. 

¶ Beachten Sie Parkverbote 
und Sperrflächen konse-
quent. 

¶ Vermeiden Sie unnötiges 
Halten oder Parken direkt 
vor der Schule, um den 
Linienbus nicht zu blockie-
ren. 

¶ Nutzen Sie ς wenn mög-
lich ς alternative Bring- 
und Abholorte 

¶ Fördern Sie den Schulweg 
zu Fuß oder nutzen Sie die 
Busverbindungen. 

In erster Linie sind es die 
Eltern, die durch ihr Verhal-

ten maßgeblich zur Ent-
schärfung der Situation bei-
tragen können. Jede und 
jeder Einzelne kann durch 
umsichtiges Handeln einen 
wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit unserer Kinder leisten.  

Gemein-
sam für 
mehr Si-
cherheit! 

Die Ge-
meinde 
wird wei-
terhin alle 
Möglich-
keiten 
prüfen und 
sich für 
Verbesse-
rungen 
einsetzen. 
Wir bitten 
Sie herz-
lich, sich 
an die 
genannten 

Hinweise zu halten und 
durch gegenseitige Rück-
sichtnahme aktiv zur Lösung 
beizutragen. 

Herzlichen Dank für Ihre Un-
terstützung und Ihr Verständ-
nis! 

Gebührenerhöhung 

 

Verkehrssituation VS Großrust - Appell an die Eltern 
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Gesunde Gemeinde 

Terminvorschau 

αNützlinge - fleißige Helfer im Naturgarten 

 Veranstalter: Gesunde Gemeinde Obritzberg-Rust 

 Ort: Gemeindeamt Obritzberg 

  Marktstraße 14, 3123 Obritzberg 

 Datum: 25.02.2026 Beginn: 19:00 Uhr 

 Vortragender: Felix Hagen 

Kochworkshop αTrends & 
Mythenά 
 

Mit großer Begeisterung nah-
men 16 Teilnehmerinnen am 
25. September am Koch-
workshop αTrends und My-
thenά teil, bei dem der Trend 
αmeal prepά im Mittelpunkt 
stand. Unter fachkundiger 
Anleitung von Diätologin Anja 
Marchhart, BSc wurden ge-
meinsam gesunde und ab-

wechslungsreiche Gerichte 
gekocht, die sich ideal für 
eine stressige Woche zum 
Vorbereiten eignen. In klei-
nen Teams schnitten, würz-
ten und kochten die Teilneh-
menden verschiedene Re-
zepte. Neben praktischen 
Tipps zur Aufbewahrung und 
Planung gab es viele anre-
gende Gespräche, mit denen 
der Abend beim gemeinsa-
men Essen ausklang. 

Vortrag αBäume und Sträu-
cher - Grüne Klimaanla-
genά 
 

Beim Informationsabend am 
9. Oktober 2025 zum Thema 
αBäume und Sträucher ς 
Grüne Klimaanlagenά ver-
stand es der Vortragende 
Leopold Mayrhofer von Natur 
im Garten sein umfangrei-
ches Fachwissen verständ-
lich und spannend zu vermit-
teln. Mit vielen anschaulichen 
Beispielen zeigte er, wie 
wichtig Gehölze für ein ge-

sundes Mikroklima sind und 
wie man Bäume und Sträu-
cher zum richtigen Zeitpunkt 
schneidet. Die Besucher er-
hielten wertvolle Tipps zur 
Auswahl, Pflanzung und Pfle-
ge von Bäumen und Sträu-
chern. Dank der fachkundi-
gen und zugleich unterhalt-
samen Präsentation von 
Herrn Maierhofer gingen die 
Gäste mit neuen Ideen und 
einem vertieften Bewusstsein 
für die Bedeutung grüner 
Oasen nach Hause. 

Vortrag αTrends und My-
then ς ihr Weg aus dem 
Ernährungsdschungelά 
 

Diätologin Anja Marchhart, 
BSc hielt am Donnerstag, 13. 
Nov. 2025 den Vortrag 
αTrends und Mythen ς Ihr 
Weg aus dem Ernährungs-
dschungelάΦ In diesem inter-
aktiv und lebendig gestalte-
ten Vortrag führte sie die 
Besucherinnen durch die 
Welt aktueller Ernährungs-
trends und räumte dabei mit 
weitverbreiteten Mythen auf. 
Mit praxisnahen Beispielen 

und anschaulichen Erklärun-
gen gelang es Frau March-
hart, komplexe Zusammen-
hänge gut verständlich zu 
machen. Die Teilnehmenden 
erhielten wertvolle Orientie-
rungshilfen für ihren Alltag 
und konnten zahlreiche Fra-
gen direkt mit der Expertin 
klären. Auch Denkanstöße für 
einen bewussteren Umgang 
mit der Ernährung wurden 
vermittelt. Alle waren von 
diesem spannenden und äu-
ßerst aufschlussreichen Vor-
trag hellauf begeistert. 
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Liebe Leserinnen und Leser,  
 

mit großer Freude dürfen wir 
verkünden, dass unsere Ge-
meinde wieder den Ti-
tel Jugendpartner-
Gemeinde trägt. Diese Aus-
zeichnung ist nicht nur ein 
Prädikat, sondern ein klares 
Bekenntnis: Wir wollen jun-
gen Menschen in unserer 
Gemeinde mehr Raum, mehr 
Mitsprache und mehr Gestal-
tungsmöglichkeiten geben. 
Diese Auszeichnung ist für 
uns Verpflichtung und An-
sporn zugleich. Nur gemein-
sam ς mit Jugendlichen, 
Eltern, Vereinen und Instituti-
onen ς kann eine lebendige 
und zukunftsfähige Gemein-
de entstehen. Wir freuen uns 
auf viele neue Ideen, Projek-
te und Gespräche und laden 
alle jungen Menschen herz-
lich dazu ein, diesen Weg 
aktiv mitzugestalten.  
Wir sind stolz auf diesen 

Schritt und danken allen, die 
sich bereits jetzt engagiert 
eingebracht haben.  
Auf eine starke Partnerschaft 

zwischen Gemeinde und 
Jugend! 
 

Ich wünsche allen eine be-
sinnliche Adventzeit und  

ein gesegnetes Weihnachts-
fest! 
 

Liebe Grüße, 
GGR Markus Kaiblinger 

Ausschuss für Jugend, Sport, Mobilität & Öffentlichkeitsarbeit 
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Mostviertel Tourismus GmbH 
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Leader-Region Donau NÖ-Mitte 
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Leiterakademie-Abschluss 
 

Nach zwei Jahren, drei Mo-
dulen mit insgesamt 140 
Wochenstunden und einer 
Abschlussarbeit samt Prä-
sentation konnten am Mitt-
woch, dem 14. Oktober 
2025, insgesamt 21 Absol-
ventinnen und Absolventen 
aus den niederösterreichi-
schen Musik- und Kunst-
schulen ihre Abschlusszertifi-
kate entgegennehmen.  

Unter ihnen war auch unser 
Musikschulleiter Martin Fi-
scher. 
In diesem Jahr durfte mit 
Martin Fischer, Leiter der 
Musikschule Fladnitztal und 
des Musikschulverbandes 
Paudorf-Gedersdorf, der 200. 
Absolvent der FO-
RUM:LEITENDE Akademie 
sein Zertifikat in Empfang 
nehmen.  
Herzliche Gratulation! 

Aus unserer Musikschule 
Neuer Lehrer an unserer 
Musikschule 
Christian Moser, BA ς Posau-
ne, Trompete, Bläserklasse 
VS Rust und Ensembles 
Christian Moser begann seine 
musikalische Ausbildung 
2008 an der Musikschule 
Fladnitztal und besuchte spä-
ter das BORG Krems im mu-
sikalischen Zweig. Nach der 
Matura absolvierte er den 
Präsenzdienst bei der Militär-
musik Niederösterreich und 
studiert seit 2019 an 
der Joseph Haydn Pri-
vatuniversität in Eisen-
stadt. 
Durch zahlreiche musi-
kalische Engagements 
ς u. a. mit dem Ton-
künstler-Orchester 
Niederösterreich, dem 
Domorchester St. Ste-
phan, dem Wiener Jeu-
nesse Orchester oder 

der Big Band der Polizeimu-
sik NÖ ς sammelte er wert-
volle internationale Bühnen- 
und Ensembleerfahrung. 
Ein großes Anliegen ist ihm 
die Arbeit mit jungen Musike-
rinnen und Musikern. Unter-
richtserfahrung bringt er aus 
den Musikschulen Fladnitztal 
und Hollabrunn sowie aus 
Seminaren des NÖ Blasmu-
sikverbands mit. 

Musikalische Gestaltung 
der Ehrungen in 
Obritzberg-Rust  
 

Die Marktgemeinde Obritz-
berg-Rust gratulierte herzlich 
ihren Jubilaren zur Diaman-
tenen und Goldenen Hochzeit 
sowie zum 80. Geburtstag.  
Für eine feierliche musikali-
sche Umrahmung sorgten 
Attila Kassai am Klavier und 
seine Schülerin Juliane 
Wendl auf der Blockflöte, die 
neben festlichen Klängen 
auch einen beschwingten 
Tango zum Besten gaben.  
Gesanglich eröffnet wurde 
die Ehrungsfeier von Sonja 
Gottschlich gemeinsam mit 
ihren Schülerinnen Julia 
Engl, Emilia Müllner, Carina 
Hager und Miriam Prager. 
Der Kanon αViel Glück und 
viel SegenάΣ den sie gemein-
sam mit den Jubilaren an-
stimmten, durfte natürlich 
nicht fehlen.  

Im Anschluss wurden nicht 
nur die Geehrten mit einer 
Jause und köstlichen  

Mehlspeisen verwöhnt ς ein 
herzlicher Dank gilt den Ver-

antwortlichen der Gemeinde 
Obritzberg-Rust! 
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Ein aktiver Herbst für die 
JBK Fladnitztal neigt sich 
dem Ende zu 
 

Nach den Sommermonaten 
und einer kurzen Ver-
schnaufpause meldeten sich 
die Musiker:innen der JBK 
Fladnitztal im September mit 
frischer Energie zurück und 
starteten gleich mit einem 
besonderen Highlight: einem 
eigenen Stand beim Wölblin-
ger Bauernmarkt. 

Neben der traditionellen mu-
sikalischen Umrahmung am 
Sonntag sorgten die Musi-
ker:innen an beiden Tagen 
für Speis & Trank und freu-
ten sich über den vielen po-
sitiven Zuspruch an diesem 
Wochenende. 
In den kommenden Wochen 
folgten noch einige kirchli-
che Auftritte, wie auch Früh-
schoppen in den 3 Gemein-
den. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Konzertmusikbewer-

tung der BAG St. Pölten in 
Rabenstein. Am 16. Novem-
ber stellten sich die Musi-
ker:innen einer 3-köpfigen 
Jury und konnten in der 
Wertungsstufe C hervorra-
gende 90,5 Punkte errei-
chen. 
Nach diesem abwechslungs-
reichen und ereignisreichen 
Herbst blickt die JBK Flad-
nitztal nun voller Vorfreude 
auf ihren Fladnitztaler Advent 
am 8. Dezember. Dieses 

Jahr findet er ab 16 Uhr in 
der Pfarrkirche Obritzberg 
statt. Nach der besinnlichen 
Feierstunde laden die Musi-
ker:innen noch zum gemütli-
chen Verweilen bei Glühwein 
und Waffeln ein. 

Jugendblaskapelle Fladnitztal 
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Halloween Turnstunde 
 

Am Dienstag vor den Herbst-
ferien verwandelte sich die 
Turnhalle in eine schaurig-
schöne Gruselwelt: Bei der 

Halloween-Turnstunde sorg-
ten die Trainer Andreas Fritz, 
Laura Trethan und Jenny 
Gastmayr für jede Menge 
Bewegung, Spaß und gute 
Laune. 

Kinder in fantasievollen Kos-
tümen ς von Hexen über 
Skelette bis zu kleinen Vam-
piren ς turnten begeistert 
durch einen liebevoll gestal-
teten Parcours. Zwischen 

Gespenstern 
und Kürbis-
sen konnten sie klettern, 
balancieren, springen und 
ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. 

Sportunion Obritzberg-Rust-Hain 

Aus unserer Volksschule 
Der Verein "Die Bäuerinnen" 
unserer Gemeinde besuchte 
im Rahmen einer österreich-
weiten Aktion wieder die 2. 
Klasse unserer Volksschule. 

Sehr anschaulich erklärten 
die Landwirtinnen Birgit 
Krumböck, Heidi Erber und 
Claudia Wendl den Kindern, 
auf welche Kriterien man 
beim Lebensmittelkauf ach-
ten muss. Was bedeutet 
αsaisonalά und αregionalάΚ 
Wie vielfältig sind Kürbisse? 
Wie werden sie angebaut, 
geerntet und was kann man 
aus den Kernen machen? 
Diesen und vielen weiteren 
Fragen ging man bei drei 
Erlebnisstationen auf den 
Grund. In der Schulküche 
wurde der Weg vom Korn 
zum Brot erklärt und wie 

vielseitig Milch ist. Die Kin-
der verkosteten nicht nur 
Brot und Milchprodukte, son-
dern stellten auch selbst 
Schlagobers her. Außerdem 
wurden Lebensmittelverpa-
ckungen auf ihre Gütesiegel 

untersucht und besprochen, 
was die verschiedenen Güte-
siegel über das jeweilige 
Produkt aussagen. 
 

Projekttage der 4. Klassen 

In der 3. Schulwoche fuhren 

die Kinder der 4a und 4b 
gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen Heidi Burger, Martha 
Frühauf und Susanne Tiefen-
böck 3 Tage nach Lackenhof 
am Ötscher. Bei diesen Pro-
jekttagen wanderten wir 
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Am Freitag, dem 7. November 
2025, besuchten die Klassen 
1a, 2a und 2b die Wilhelms-
burger Hoflieferanten. Die 
Kinder bekamen eine Führung 
durch den Kuhstall und konn-
ten dabei die Kälber beobach-
ten. Danach durften sie Käse-
stangerl, Sonnenblumenwe-
ckerl und Sesamweckerl her-
stellen. Während diese geba-
cken wurden, wurden die 
unterschiedlichen Angebote 
der Wilhelmsburger Hofliefe-
ranten verkostet. Abschlie-
ßend wurden die selbst geba-
ckenen Weckerl mit selbst 
gemachten Aufstrichen und 
Gemüse gegessen. 

In der Volksschule Großrust 
wird Verkehrserziehung aktiv 
gefördert, um den Schülerin-
nen und Schülern den siche-
ren Umgang im Straßenver-
kehr zu vermitteln. Ein wichti-
ger Bestandteil war dafür die 
Verkehrserziehungsaktion 
αMeine Busschuleά der AUVA 
und KFV, in der die Kinder 
lernten, sich richtig im Bus 
und an der Bushaltestelle zu 
verhalten. Durch praxisorien-
tierte Übungen und anschauli-
che Schulungen wurde das 
Bewusstsein für Verkehrssi-
cherheit gestärkt. 

durch das Mendlingtal, mach-
ten wir eine Bootsfahrt am 
Lunzer See und besuchten 
das Haubiversum. Bei der 
Rätselrallye durch Lackenhof 
war Teamgeist gefragt und 
bei der Sportolympiade wurde 
unter anderem die Geschick-
lichkeit auf verschiedene Art 
getestet. Für einige Kinder 
war die nächtliche Sagen-
wanderung eine kleine Mut-
probe. Die Kinderdisco am 
letzten Abend war für viele 
der Höhepunkt. 

In jedem Fall haben diese 
Projekttage das Gemein-
schaftsgefühl untereinander 
gestärkt und werden allen in 
schöner Erinnerung bleiben. 
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Projekt Blumenwiese 
Schülerinnen und Schüler 
der Sportmittelschule  
Wölbling haben mit Gärtner-
meister Grün über 1000 Blu-
menzwiebeln gepflanzt, die 
Herr Grün gespendet hat. Die 

Idee ist, eine ungenützte  
Böschung oberhalb des  
Musikschulparkplatzes in 
eine blühende Blumenwiese 
zu verwandeln. 
Außerdem sollen im Frühjahr 
Insektenhotels gebaut wer-

den, die dann entlang der 
Mauer aufgestellt werden 
und von den verschiedenen 
Insekten bewohnt werden 
können. 
αWir wollen damit einen  
Beitrag zur Verbesserung der 

Biodiversität leistenάΣ sind 
sich Gärtner Grün und Direk-
torin Schrott einig.  
 

Bild: Gärtner Grün mit Schü-
lerInnen der 3. Klassen. 

ÖKO-Challenge 
Bereits zum dritten Mal fand 
für die Regelklassen der 
Wettbewerb αÖKO-
Challengeά statt. Als ÖKOLOG
-zertifizierte Schule möchten 
wir zu nachhaltigem Denken 
und Handeln anregen und 
Kompetenzen für die Gestal-
tung einer lebenswerten Zu-
kunft vermitteln. So setzten 
sich die Schülerinnen und 

Schüler in jedem Jahrgang 
mit einem anderen Thema 
auseinander: 1a und 1b ar-
beiteten zum Thema Müll-
trennung, die 2a setzte sich 
mit dem Thema Wasser aus-
einander, die 3a beschäftigte 
sich mit Ernährung und die 
4a mit dem Thema Mobilität.  
 

Bild: SchülerInnen der 2a und 
2b bei der Station αWasserά 

Cross Country Bewerb 
Einer der traditionsreichsten 
Sport-Wettbewerbe der SMS 
gehört zum Herbst wie der 
sich verfärbende Wald, durch 
den gelaufen wird. In drei 
Läufen wird dabei die 2,5 km 
lange Off-Road-Strecke be-
wältigt. Zu Schulmeisterin 

und Schulmeister krönten 
sich heuer Emma Holzmann 
und  bereits zum dritten Mal 
Severin Priesching, beide aus 
der 4c. 
 

Bild: Die Schulmeister Emma 
Holzmann und Severin Prie-
sching 

Aus unserer Sportmittelschule 
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Vorweihnachtszeit in der 
αValerieά 

Das durchwegs warme 
Herbstwetter haben Betreu-

er:innen und Kinder für viele 
Spaziergänge im Ort und viel 
Spielen im Freien genutzt. 
Mit Basteleien, gemeinsa-

mem Backen und weih-
nachtlichen Liedern stimmen 
sie sich nun auf Advent und 
Weihnachten ein. Die 
αValerie-Familienά kommen 
am 8. Dezember traditionell 
zu einem gemütlichen Ad-
vent-Frühstück zusammen ς 
eine gute Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Aus-
tausch. Neues gibt es heuer 
im Vorstand des Vereins Kin-
dergruppe Valerie. Beim El-
ternabend im Herbst wurden 
Obmann René Postler, 
Schriftführerin Theresa 
Gunacker und Finanzreferen-
tin Bettina Rausch-Amon in 
ihren Aufgaben bestätigt. 
Sophie Gamböck übernimmt 
ab sofort die Aufgabe als 
Obmann-Stellvertreterin. Neu 
im Vorstand sind Anja  
Redlinghofer und Maximilian 

Schuh. Ein 
großes 
Danke für 
ihre jahrelange Unterstüt-
zung, vor allem in Sachen 
Kommunikation und Website, 
geht an Agnes Mitter, die 
den Vorstand verlässt. 

Die Kindergruppe-Valerie ist 
weiterhin gut besucht: In 
diesem Jahr wird sie vor 
allem in der Nachmittagsbe-
treuung von kleinen und grö-
ßeren Kindern stark genutzt. 
Für die Betreuung von ein- 
bis dreijährigen Kindern am 
Vormittag gibt es aktuell 
wenige freie Plätze. Bei Inte-
resse bitten wir um Kontakt-
aufnahme mit Leiterin Eva-
Maria Unfried.  

Weitere Informationen: 

www.kindergruppe-valerie.at 

Aus unserer Kindergruppe Valerie 
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Aus unserem Kindergarten 
Lernräume im Kinder-
garten 

Seit der Fertigstellung unse-
res Zubaus können wir den 
Eingangsbereich im Neubau 
für abwechslungsreiche Bil-
dungsangebote nutzen. Die 
großen Stufen geben vielsei-
tige Möglichkeiten zur Förde-
rung der motorischen, kogni-
tiven und sozialen Fähigkei-
ten von Kindern. Sie bieten 
Raum für Aktivitäten, die das 
Lernen unterstützen, ermög-
lichen das Bauen auf mehre-
ren Ebenen und regen die 
Kreativität an. So können die 
Stufen in vielerlei Hinsicht 
genutzt werden, um eine 

anregende und lehrreiche 
Umgebung zu schaffen. 

Besonders gut eignen sich 
die bespielbaren Stufen für 
Angebote der Denkwerkstatt. 
Dieses Bildungsangebot wird 
für die Kinder im letzten Kin-
dergartenjahr im zweiwöchi-
gem Intervall angeboten. 
Jede Stufe bietet für Spiel- 
und Lernstationen einen pas-
senden Platz. So können die 
Kinder konzentriert, struktu-
riert und mit viel Bewegungs-
freiheit arbeiten. Die räumli-
che Trennung fördert die 
Selbstständigkeit und stärkt 
das Verständnis für Aufgaben 
und Abläufe. 

Turngeräte ermöglichen eine 
Vielzahl von Übungsmöglich-
keiten und fördern auf unter-
schiedlichste Weise die mo-
torischen Fähigkeiten. Dane-
ben bieten Therapieschau-
keln Kindern die Möglichkeit, 
ihr Gleichgewicht und ihre 
Koordination zu trainieren. 
Durch das Schwingen und 
Bewegen lernen die Kinder, 
ihren Körper zu steuern und 
die eigene Körperwahrneh-
mung zu verbessern. Das 
Sitzen und Schwingen auf 
Therapieschaukeln aktiviert 
verschiedene Muskelgrup-
pen, insbesondere im Rumpf-
bereich, was zur Stärkung 

der Muskulatur und der Kör-
perspannung beiträgt. 

Der Turnsaal verfügt zudem 
über einen bespielbaren Au-
ßenbereich, der es ermög-
licht, die Turnsaalfläche zu 
vergrößern. Hier können die 
Kinder an der frischen Luft 
spielen, turnen und sich aus-
toben.  

Um auch an sonnigen Tagen 
optimale Bedingungen zu 
gewährleisten, ist die Glas-
front mit einem durchdachten 
Beschattungssystem ausge-
stattet. Dies sorgt dafür, dass 
die Kinder auch bei direkter 
Sonneneinstrahlung komfor-
tabel aktiv sein können. 

Der αNEUEά Turnsaal 

Unser neuer Turnsaal ist nun 
eröffnet! Dieser moderne 
Raum wurde mit dem Ziel 
gestaltet, den Bedürfnissen 
unserer Kinder gerecht zu 
werden. Viele Merkmale ma-
chen den neuen Turnsaal so 
besonders. 

Eine der wichtigsten Eigen-
schaften unseres neuen 
Turnsaals ist die hervorra-
gende Akustik. Durch geziel-
te bauliche Maßnahmen wur-
de ein Raum geschaffen, in 
dem Geräusche optimal ge-
dämpft werden. Dies sorgt 
nicht nur für eine angenehme 

Atmosphäre, sondern ermög-
licht es auch bei großen 
Gruppen zu kommunizieren. 

Ein weiterer Vorteil des neu-
en Turnsaals ist der speziell 
ausgewählte Bodenbelag, der 
dazu beiträgt, die Verlet-
zungsgefahr zu minimieren. 
Die stoßdämpfenden Eigen-
schaften des Bodens redu-
zieren Geräusche und bieten 
zusätzlichen Schutz bei Stür-
zen.  

Für die modernen Decken-
schienen haben wir Ringe, 
Gurte, eine Pferdeschaukel 
und eine Therapie-Schaukel 
erhalten. Diese neuen  

Mittagessen im Kinder-
garten 

Um die Mittagssituation im 
Kindergarten optimal zu ge-
stalten, war uns eine anspre-
chende, kindgerechte und 
einladende Raumgestaltung 
sehr wichtig.  Pädagogisch 
wertvolle Tischsets, kindge-
rechtes Besteck und die 
Möglichkeit, selbst den Platz 
zu wählen, tragen zu einer 
gelingenden Essenssituation 
bei. Die Kinder werden aktiv 
in die Vorbereitungen einge-
bunden. Dadurch wird nicht 
nur die Selbstständigkeit 
gefördert, sondern die Kinder 
erleben sich als wichtiger 
Teil des Ablaufs.  

Durch das eigenständige 

Handeln lernen Kindergarten-
kinder, den Tisch selbststän-
dig zu decken, das Essen 
selbst aus dem Topf zu neh-
men, nachzunehmen, ihren 
Platz sauber zu hinterlassen 
und das Tischset selbst zu 
reinigen. Begleitet werden 
sie dabei von Elementarpä-
dagoginnen. Dies trägt nicht 
nur zur physischen Gesund-
heit der Kinder bei, sondern 
auch deren soziale und emo-
tionale Entwicklung wird un-
terstützt. Gemeinsame Mahl-
zeiten bieten eine hervorra-
gende Gelegenheit, soziale 
Kompetenzen wie Teilen, 
Rücksichtnahme und das 
Führen von Gesprächen zu 
erlernen und zu praktizieren. 
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Ruhephasen im Kinder-
garten 

Bei der Gestaltung von 
Schlüsselsituationen wie Ru-
hen, Entspannen und Schla-
fen im Kindergarten ist es 
wichtig, eine beruhigende 
und einladende Atmosphäre 
zu schaffen. Diese Zeiten 
bieten Kindern nicht nur die 
Möglichkeit zur Regenerati-
on, sondern fördern auch ihre 
körperliche und emotionale 
Entwicklung. Ein eigener 
Schlafraum, wo die 
αSchlafnestchenά bereitste-
hen und das Ruheritual an 
die Bedürfnisse des einzel-
nen Kindes angepasst wird, 
ist uns sehr wichtig. Kindern, 
die die Ruhephase beenden, 
können jederzeit wieder aktiv 
in der Nachmittagsgruppe 
sein. Feste Rituale, Vertrauen 
zur Bezugsperson, ein acht-
samer Umgang und individu-
elle Bedürfnisbefriedigung 
sind die Grundlage der Ruhe-
phase im Kindergarten. 

So wird die Mittagssituation 
zu einem wertvollen Teil des 
Kindergartenalltags, in dem 
Kinder nicht nur essen, son-
dern auch lernen und wach-
sen können. 


